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ITALIEN
Der Golf von Neapel

31. Okt. bis 07. Nov. 2026 HERBSTFERIEN

FREUEN SIE SICH AUF: 
Neapel – Sorrent – Costa Amalfitana – Pompeji
Insel Capri – Paestum

PROGRAMMVERLAUF	, 1. Tag	 München – Neapel: Sorrent	, 2. Tag	 Stadtbesichtigung Sorrent	, 3. Tag	 Ausflug Costa Amalfitana	, 4. Tag	 Ausflug Pompeji	, 5. Tag	 Ausflug Insel Capri	, 6. Tag	 Ausflug Neapel	, 7. Tag	 Ausflug Paestum	, 8. Tag	 Rückflug nach München

B&T Touristik, Frankfurter Straße 462, 51145 Köln, Tel.: 02203 1837599, E-Mail: service@bt-touristik.de 

Datenschutzinformationen 
gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 
Stand: Dezember 2022 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte 
aus dem Datenschutzrecht. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in 
welcher Weise genutzt werden, können Sie den nachfolgenden Ausführun-
gen entnehmen. 

Bitte geben Sie die Informationen auch an eventuell von Ihnen mitangemel-
dete Reiseteilnehmer weiter. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen 
können Sie sich wenden? 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 
Quality Travel Services Germany GmbH 
Frankfurter Straße 462 
51145 Köln 
Telefon: 02203 183 75 99 
Fax: 02203 183 75 95 
E-Mail: datenschutz@bt-touristik.de 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten Daten, die wir im Rahmen der Abwicklung unserer Geschäftsbeziehung 
mit Ihnen erhalten. Die Daten erhalten wir direkt von Ihnen, z.B. im Rahmen einer Rei-
sebuchung oder einer anderen Auftragserteilung. 

Konkret verarbeiten wir für die Durchführung unserer Dienstleistungen: 

 Stammdaten zur Durchführung und zur Erfüllung der Reisedienstleistung. (z.B. 
Name und Anschrift des Reiseanmelders, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Na-
men der mitreisenden Personen sowie das Geburtsdatum aller Reisenden) 

 Ggfs. Legitimationsdaten bei der Beantragung von Visa 
 Daten im Zusammenhang mit der Zahlungsabwicklung 
 Korrespondenz 
 Daten Ihrer vergangenen bzw. bisherigen Buchungen und Aufenthalte soweit 

über uns gebucht 
 Werbe- und Vertriebsdaten 
 Gesundheitsdaten zum Schutz des oder der Reisenden (z.B. Lebensmittelunver-

träglichkeiten, Allergien) 

3. Auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verwendet 
(Zweck der Verarbeitung)? 

Die nachfolgenden Informationen geben Aufschluss darüber, wozu und zu welchem 
Zweck wir Ihre Daten verarbeiten. 

a. Zur Erfüllung von Vertragspflichten (Art. 6 Abs. 1 b EU-DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten zur Durchführung unserer Verträge mit Ihnen, d.h. insbeson-
dere zur Durchführung und Abwicklung der gebuchten Reisedienstleistungen. Die Zwe-
cke der Datenverarbeitung richten sich im Einzelnen nach den konkreten Reisedienst-
leistungen und den Vertragsunterlagen (z.B. Übernachtungen, Transfers, Flüge) 

b. Im Rahmen von Interessenabwägungen (Art. 6 Abs. 1 f EU-DSGVO) 
Zur Wahrung berechtigter Interessen können Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus durch uns oder durch Dritte verwendet werden. Dies erfolgt zu 
folgenden Zwecken: 

 Unterstützung unserer Vertriebsorganisation bei der Reiseberatung und -be-
treuung und dem Vertrieb im Rahmen der Reisebetreuung 

 Weiterentwicklung von Reisedienstleistungen und Zusatzprodukten 
 Werbung, Kundenbetreuung, Markt- und Meinungsforschung 
 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Strei-

tigkeiten 
 Prävention und Aufklärung von Straftaten 
 Gewährleistung der IT-Sicherheit und Verfügbarkeit des IT-Betriebs 

Unser Interesse an der jeweiligen Verarbeitung ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken 
und ist im Übrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgabenerfüllung, Vertrieb, Ver-
meidung von Rechtsrisiken). Soweit es der konkrete Zweck gestattet, verarbeiten wir 
Ihre Daten pseudonymisiert oder anonymisiert. 

c. Auf Grund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a EU-DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten er-
teilt haben, ist diese jeweilige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte Ver-
arbeitung. Zudem haben Sie ggfs. der werblichen Ansprache per Post, E-Mail oder per 

Newsletter zugestimmt. Sie können Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Dies gilt auch für Einwilligungserklärungen, die Sie uns gegenüber vor der 
Geltung der EU-DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, erteilt haben. Der Widerruf wirkt 
nur für zukünftige Verarbeitungen, nicht für bereits Erfolgte. Wenden Sie sich dazu bitte 
an unsere Kontaktadresse. 

d. Auf Grund von gesetzlichen Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c EU-DSGVO) 
Wir unterliegen verschiedenen rechtlichen Verpflichtungen und gesetzlichen Anforde-
rungen (z.B. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), Handelsgesetzbuch (HGB), Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung (GoB), Fluggastdatengesetz, EU-Pauschalreiserichtlinie, 
Steuergesetze). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören die Identitäts- und Alters-
prüfung, Betrugsprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflich-
ten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken. 

4. Wer bekommt meine Daten? 
Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur unter Wahrung der EU-DSGVO und nur soweit 
eine Rechtsgrundlage dies gestattet. Innerhalb unserer Organisation erhalten nur dieje-
nigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten oder zur Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben benötigen. 

Zusätzlich können folgende Stellen Ihre Daten erhalten: 

 von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 EU-DSGVO), die Ihre Daten wei-
sungsgebunden für uns verarbeiten 

 öffentliche Stellen und Institutionen (Finanzbehörden, Botschaften des Ziellan-
des) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung (Aufbe-
wahrungspflichten, Visa-Beschaffung, Einholen von Einreisebestimmungen) 

 sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben. 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unse-
rer Geschäftsbeziehung, was auch die Anbahnung und Abwicklung eines Reisevertrages 
umfasst. Zusätzlich unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentati-
onspflichten. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation be-
tragen zwei bis maximal zehn Jahre. Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 
auf Basis Ihrer Einwilligung erfolgt bis auf Widerruf. 

6. Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 
Wir übermitteln Ihre Daten in Staaten außerhalb der Europäischen Union nur, soweit 
dies zur Ausführung und Abwicklung der Reisedienstleistungen erforderlich oder gesetz-
lich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (z.B. Fernreisen). 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 EU-DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 EU-DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 EU-DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 EU-DSGVO, das Recht auf Widerspruch 
nach Art. 21 EU-DSVGO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 EU-
DSGVO. Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde nach Art. 77 EU-DSGVO bzw. § 19 BDSG. Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Ge-
schäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder die 
Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggfs. beenden müssen. 

9. Wie und wann kann ich von meinem Recht auf Widerspruch 
Gebrauch machen? 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Art. 6 Abs. 1 f EU-DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Inte-
ressenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, werden 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Der Widerspruch kann formfrei 
postalisch, telefonisch oder per Fax oder E-Mail erfolgen. 
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Reiseveranstalter: B&T Touristik, Frankfurter Straße 462, 51145 Köln, Tel.: 02203 1837599, E-Mail: service@bt-touristik.de  

1. Tag: Sa., 31.10.2026 Anreise nach Sorrent (A) 
Sie fliegen von München nach Italien. Nach Ihrer Ankunft am Flughafen von 
Neapel erfolgt der Empfang und Transfer zum Grand Hotel President, Ihrem 
Hotel für die kommenden Woche in traumhafter Lage oberhalb von Sorrent 
mit einem herrlichen Blick über die Bucht. 

2. Tag: So., 01.11.2026 Land und Leute kennenlernen (F, I, A)  
Sorrent galt schon in der Antike als „Sommerfrische“. Sie erkunden den 
Stadtkern bei einem halbtägigen Rundgang. Faszinierend ist der Besuch Sor-
rents vor allem durch die exklusive Lage der Stadt: auf einer Tuffsteinterrasse 
erbaute Häuser reihen sich an den Rändern der Steilküste aneinander und 
geben einen sagenhaften Blick auf den Golf von Neapel frei. Tiefblaues Was-
ser und die erhabene Kulisse des Vesuvs im Hintergrund runden die Aussicht 
ab. Das Hinterland wird durch Olivenhaine und Zitrusgärten dominiert. Auf 
einem Landgut erfolgt eine Erklärung der Herstellung von Olivenöl sowie eine 
Demonstration der Mozzarella-Produktion. Mozzarella, Tomaten, Brot, 
Bauchspeck, Wein sowie Limoncello werden verkostet. Der Rest des Nach-
mittags steht zur freien Verfügung. 

3. Tag: Mo., 02.11.2026 Costa Amalfitana (F, A) 
Ihr Tag startet mit einer atemberaubenden Fahrt entlang der Panorama-
straße „Amalfitana“. Unterwegs legen Sie einen kurzen Halt an einem Aus-
sichtspunkt ein und lassen Ihren Blick über das malerische Städtchen Posi-
tano und dessen bunte Häuser schweifen. Sie erreichen Amalfi und besu-
chen den Dom Sant'Andrea. Berühmt ist der Dom vor allem für seine impo-
sante und weit ausladende Außentreppe, die vor einem mächtigen Bronze-
portal endet. Die Krypta des Doms beherbergt die Reliquien des Apostels An-
dreas. Am Nachmittag setzen Sie Ihren Weg über das Wasser fort und Sie 
fahren mit dem Schiff nach Salerno und von dort mit dem Bus zurück zum 
Hotel in Sorrent.  

4. Tag: Di., 03.11.2026 Die Ausgrabungen von Pompeji (F, M, A)  
Am Golf von Neapel liegt eine der berühmtesten Ausgrabungsstätten der 
Welt, Pompeji. Durch einen verheerenden Ausbruch des Vesuvs im Jahr 79 
wurde die antike Stadt unter einer Schicht aus Vulkanasche begraben. So 
wurden über Jahrhunderte hinweg Wandmalereien und Gebäude konser-
viert. Auf dem heutigen Ausgrabungsgelände ist das Forum, Tempel, Markt-
hallen und Vieles mehr zu bestaunen. Sie sehen auch die Villa dei Misteri, 
eine gut erhaltene antike Villa am Rand Pompejis. Sie ist für exquisite Fres-
ken, die als Darstellung der Initiation einer Braut in einen griechisch-römi-
schen Mysterienkult interpretiert werden, bekannt. Nach dem Besuch von 
Pompeji sind Sie Gast im Weingut Cantina del Vesuvio. Hier wird der Wein-
bau an den Hängen des Vesuv, die Rebsorten … erklärt, anschließend verkos-
ten Sie weiße, rote und Rosèweine sowie Prosecco und Aprikosenschnaps. 
Gereicht werden Bruschetta, Käse, Olivenöl, Spaghetti mit Kirschtomaten 
und Pastiera Napoletana. 

5. Tag: Mi., 04.11.2026 „La dolce vita“ auf Capri (F, A) 
Die Insel Capri gehört zum Golf von Neapel wie die Brandung zum Meer. Mit 
einem Schiff setzen Sie zu der nur fünf Kilometer vom Festland entfernten 
Insel über. Sie erreichen eine der beiden natürlichen Hafenanlagen und fah-
ren im Minibus nach Anacapri. Hier besuchen Sie die Villa San Michele, das 
ehemalige Domizil des schwedischen Arztes und Schriftstellers Axel Munthe. 

 

Reiseveranstalter: B&T Touristik, Frankfurter Straße 462, 51145 Köln, Tel.: 02203 1837599, E-Mail: service@bt-touristik.de  

Sie fahren weiter in die Stadt Capri und besuchen die berühmte Piazzetta. 
Nach einer kleinen Mittagspause erkunden Sie die Augustusgärten. Genie-
ßen Sie von der prachtvollen Gartenanlage aus den weiten Blick auf das 
Wahrzeichen Capris, die spektakuläre Felsformation Faraglioni. Anschlie-
ßend geht es zurück zum Hafen. Von hier aus setzen Sie mit dem Schiff wie-
der nach Sorrent über (Angebot Bootsfahrt Blaue Grotte vor Ort, wetterab-
hängig). 

6. Tag: Do., 05.11.2026 Neapel, Stadt der tausend Gesichter (F, A) 
Sie besuchen die Hauptstadt der Region Kampanien, Neapel. Gegründet 
wurde die Stadt bereits im siebten Jahrhundert vor Christus von den Grie-
chen. Fortlaufend ab dann war Neapel Heimat für viele verschiedene Kultu-
ren und deren Herrscher. Heute zeugen hiervon Denkmäler, Kirchen und Pa-
läste. Zu Beginn des Programms steht der Besuch des archäologischen Nati-
onalmuseum Neapel mit seiner weltweit führenden Sammlung von Fundstü-
cken aus Pompeji und Herculaneum, darunter Kunstschätze wie das be-
rühmte Alexander-Mosaik, die Farnese-Sammlung (griechische & römische 
Skulpturen) und das Geheimkabinett mit erotischen Kunstwerken, die einen 
einzigartigen Einblick in das Alltagsleben und die Kultur der antiken römi-
schen Welt geben. Ein Spaziergang durch die Altstadt Neapels macht Sie mit 
der Geschichte und dem heutigen Alltag bekannt. Das Centro Storico, ein U-
NESCO-Weltkulturerbe, ist geprägt von einem Labyrinth aus engen Gassen, 
barocken Kirchen und historischen Palazzi. Gleichzeitig ist hier ein lebendige 
Chaos des Alltags zu erleben … 

7. Tag: Fr., 06.11.2026 Magna Graecia in Italien (F, A) 
Auf dem Weg nach Paestum besuchen Sie auf halber Strecke die alte Stadt 
Salerno, die wunderbar am Meer liegt und über einen alten Normannendom 
verfügt, in dem die Reliquien des Evangelisten Matthäus ruhen. Weiter geht 
es nach Süden, bis Sie die fantastische Kulisse von Paestum erblicken! Diese 
Ruinenstätte bietet einen großartigen Einblick in die griechische Baukunst 
auf dem italienischen Festland. Alle drei Tempel (der Hera, der Ceres und des 
Poseidon) sind mehr als sehenswert, im nahegelegenen kleinen Museum 
sind originale Fundstücke sehr schön präsentiert (vor der Besichtigung von 
Paestum Gelegenheit zur Mittagspause, z.B. auf eine Pizza in der Pizzeria La 
Basilica gegenüber).  
8. Tag: Sa., 07.11.2026 Abreise (F, M) 
Im Laufe des Tages erfolgen der Transfer zum Flughafen von Neapel und Ihr 
Rückflug in die Heimat. Sie starten am Morgen (mit Gepäck) nach Sorrent, 
um dort einen letzten Bummel unternehmen zu können. Eine erlebnisreiche 
und unvergessliche Reise an den Golf von Neapel geht zu Ende – Rückflug 
nach Deutschland. 

******************************************************** 
Das Grand Hotel President in Sorrent überblickt die Stadt und bietet einen 
wunderbaren Ausblick, von Sorrent bis zum Vesuv und auf das Meer. Die 
Standardzimmer haben eine Fläche von ca. 28 qm inkl. Balkon und Badezim-
mer mit Blick auf die Innenseite des Hotels und sind im klassischen Stil. Zim-
mer mit Meerblick gegen Aufpreis.  
Die Verpflegung besteht aus einem abwechslungsreichen Frühstücksbuffet 
und einem 3-Gang Menü am Abend.  
Stündlich verkehrt ein Hotelshuttle in das Zentrum von Sorrent.  
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Reiseveranstalter: B&T Touristik, Frankfurter Straße 462, 51145 Köln, Tel.: 02203 1837599, E-Mail: service@bt-touristik.de 

Im Reisepreis enthaltene Leistungen 
 Flug mit Lufthansa von München nach Neapel und 

zurück in der Economy Class 
 Flughafensteuern, Sicherheitsgebühren, Luftver-

kehrsabgaben und Kerosinzuschläge 
 1 aufzugebendes Gepäckstück à 23 kg sowie 1 

Handgepäckstück pro Person 
 Transfer-, Ausflugs- und Besichtigungsfahrten im 

modernen Reisebus lt. Programm 
 7 Übernachtungen im Doppelzimmer mit Bad oder 

Dusche/WC im Grand Hotel President, einem Ho-
tel der gehobenen Mittelklasse 

 Halbpension im Hotel (reichhaltiges Frühstücks-
buffet und 3-Gang-Menü zum Abendessen) 

 Weinverkostung Cantina del Vesuvio mit leichtem 
Mittagessen 

 Verköstigung lokaler Produkte auf einem Landgut 
in Sorrent 

 Qualifizierte, Deutsch sprechende Reiseleitung 
während der Transfers und Ausflüge 

 Alle Eintrittsgelder für archäologische Sehenswür-
digkeiten und Museen lt. Programm (Pompeji mit 
Villa dei Misteri; Villa San Michele; Augustusgär-
ten; Nationalmuseum Neapel; Dom Amalfi; Paes-
tum; Gesamtwert ca. € 83,-) 

 Überfahrt mit dem Schnellboot nach Capri und zu-
rück 

 Beförderung in Kleinbussen auf Capri 
 Bootsfahrt Amalfi – Salerno 
 1 Reiseführer (einmal pro Zimmer) 
 Reisepreissicherungsschein 
 Reiserücktrittskosten- und Reiseabbruchversiche-

rung (ohne Selbstbeteiligung) 

Nicht im Preis inbegriffen 
o Nicht aufgeführte Mahlzeiten und Getränke 
o Ausgaben des persönlichen Bedarfs 
o Trinkgelder für Guide, Busfahrer, Hotelpersonal 
o Citytax Sorrent (ca. € 4,- / Person / Nacht, zahl-

bar an der Hotelrezeption) 
o Weitere Reiseversicherungen 

Preis pro Person im DZ ohne Meerblick    € 2.460,- 

Preis pro Person im DZ mit Meerblick       € 2.620,- 

Preis pro Person im EZ ohne Meerblick    € 2.880,- 

Preis pro Person im EZ mit Meerblick        € 3.040,- 

Mindestteilnehmerzahl                 21 Personen 
Bei Nichterreichen dieser Mindestteilnehmerzahl kann B&T 
Touristik die Reise absagen. Die Absageerklärung muss dem 
Reisenden spätestens bis zum 30.09.2026 zugehen. 

Voraussichtliche Flugzeiten mit Lufthansa 
31.10.2026 
10:55 Uhr ab München – 12:30 Uhr an Neapel 

07.11.2026 
18:15 Uhr ab Neapel – 19:55 Uhr an München 

Vorgesehene Unterkunft 
31.10. – 07.11.2026: Grand Hotel President, Sorrent 
 https://www.ghpresident.com/de/  

Einreisebestimmungen 
Deutsche Staatsbürger benötigen für Reisen inner-
halb der EU einen für die Dauer der Reise gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass. Über Bestimmungen 
für Reisende mit anderer Nationalität / mit doppelter 
Staatsbürgerschaft geben wir gerne Auskunft. 

Versicherungen 
Wir empfehlen den Abschluss einer Reisekrankenversi-
cherung der ERGO inkl. Krankenrücktransport, 24h-Not-
fall-Assistance: 
o bis 40 J. € 12,80 (inkl. € 100,- Selbstbehalt) p. P. 
o bis 40 J. € 17,60 (ohne Selbstbehalt) pro Person 
o 41 - 64 J. € 16,00 (inkl. 100,- € Selbstbehalt) p. P. 
o 41 - 64 J. € 19,20 (ohne Selbstbehalt) pro Person 
o ab 65 J. € 34,40 (inkl. 100,- € Selbstbehalt) pro Person 
o ab 65 J. € 57,60 (ohne Selbstbehalt) pro Person 
_____________________________________________ 

Information / Anmeldungen: 
Bayerischer Philologenverband e.V. 
Arnulfstraße 297, 80639 München 
Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Christine Gürtler 
℡ 089 – 74 61 63 10 
  guertler@bpv.de 
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







  






 










 






 



 
 
 
       


 
 



       


         


 





 

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
         

     

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


















      




 
     


      

 



 –

–

 
  






      



 
    
       


     
   



 
       

    

     


 




       
    
      


       

    „“  

      
     


 
      


      




 



      
     
      
 

  
      

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




B&T Touristik, Frankfurter Straße 462, 51145 Köln, Tel.: 02203 1837599, E-Mail: service@bt-touristik.de 

Datenschutzinformationen 
gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO) 
Stand: Dezember 2022 

Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen einen Überblick über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte 
aus dem Datenschutzrecht. Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in 
welcher Weise genutzt werden, können Sie den nachfolgenden Ausführun-
gen entnehmen. 

Bitte geben Sie die Informationen auch an eventuell von Ihnen mitangemel-
dete Reiseteilnehmer weiter. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen 
können Sie sich wenden? 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 
Quality Travel Services Germany GmbH 
Frankfurter Straße 462 
51145 Köln 
Telefon: 02203 183 75 99 
Fax: 02203 183 75 95 
E-Mail: datenschutz@bt-touristik.de 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten Daten, die wir im Rahmen der Abwicklung unserer Geschäftsbeziehung 
mit Ihnen erhalten. Die Daten erhalten wir direkt von Ihnen, z.B. im Rahmen einer Rei-
sebuchung oder einer anderen Auftragserteilung. 

Konkret verarbeiten wir für die Durchführung unserer Dienstleistungen: 

 Stammdaten zur Durchführung und zur Erfüllung der Reisedienstleistung. (z.B. 
Name und Anschrift des Reiseanmelders, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Na-
men der mitreisenden Personen sowie das Geburtsdatum aller Reisenden) 

 Ggfs. Legitimationsdaten bei der Beantragung von Visa 
 Daten im Zusammenhang mit der Zahlungsabwicklung 
 Korrespondenz 
 Daten Ihrer vergangenen bzw. bisherigen Buchungen und Aufenthalte soweit 

über uns gebucht 
 Werbe- und Vertriebsdaten 
 Gesundheitsdaten zum Schutz des oder der Reisenden (z.B. Lebensmittelunver-

träglichkeiten, Allergien) 

3. Auf welcher Rechtsgrundlage werden Ihre Daten verwendet 
(Zweck der Verarbeitung)? 

Die nachfolgenden Informationen geben Aufschluss darüber, wozu und zu welchem 
Zweck wir Ihre Daten verarbeiten. 

a. Zur Erfüllung von Vertragspflichten (Art. 6 Abs. 1 b EU-DSGVO) 
Wir verarbeiten Ihre Daten zur Durchführung unserer Verträge mit Ihnen, d.h. insbeson-
dere zur Durchführung und Abwicklung der gebuchten Reisedienstleistungen. Die Zwe-
cke der Datenverarbeitung richten sich im Einzelnen nach den konkreten Reisedienst-
leistungen und den Vertragsunterlagen (z.B. Übernachtungen, Transfers, Flüge) 

b. Im Rahmen von Interessenabwägungen (Art. 6 Abs. 1 f EU-DSGVO) 
Zur Wahrung berechtigter Interessen können Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung 
des Vertrages hinaus durch uns oder durch Dritte verwendet werden. Dies erfolgt zu 
folgenden Zwecken: 

 Unterstützung unserer Vertriebsorganisation bei der Reiseberatung und -be-
treuung und dem Vertrieb im Rahmen der Reisebetreuung 

 Weiterentwicklung von Reisedienstleistungen und Zusatzprodukten 
 Werbung, Kundenbetreuung, Markt- und Meinungsforschung 
 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Strei-

tigkeiten 
 Prävention und Aufklärung von Straftaten 
 Gewährleistung der IT-Sicherheit und Verfügbarkeit des IT-Betriebs 

Unser Interesse an der jeweiligen Verarbeitung ergibt sich aus den jeweiligen Zwecken 
und ist im Übrigen wirtschaftlicher Natur (effiziente Aufgabenerfüllung, Vertrieb, Ver-
meidung von Rechtsrisiken). Soweit es der konkrete Zweck gestattet, verarbeiten wir 
Ihre Daten pseudonymisiert oder anonymisiert. 

c. Auf Grund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 a EU-DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten er-
teilt haben, ist diese jeweilige Einwilligung Rechtsgrundlage für die dort genannte Ver-
arbeitung. Zudem haben Sie ggfs. der werblichen Ansprache per Post, E-Mail oder per 

Newsletter zugestimmt. Sie können Einwilligungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Dies gilt auch für Einwilligungserklärungen, die Sie uns gegenüber vor der 
Geltung der EU-DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, erteilt haben. Der Widerruf wirkt 
nur für zukünftige Verarbeitungen, nicht für bereits Erfolgte. Wenden Sie sich dazu bitte 
an unsere Kontaktadresse. 

d. Auf Grund von gesetzlichen Vorgaben (Art. 6 Abs. 1 c EU-DSGVO) 
Wir unterliegen verschiedenen rechtlichen Verpflichtungen und gesetzlichen Anforde-
rungen (z.B. Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), Handelsgesetzbuch (HGB), Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung (GoB), Fluggastdatengesetz, EU-Pauschalreiserichtlinie, 
Steuergesetze). Zu den Zwecken der Verarbeitung gehören die Identitäts- und Alters-
prüfung, Betrugsprävention, die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflich-
ten sowie die Bewertung und Steuerung von Risiken. 

4. Wer bekommt meine Daten? 
Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur unter Wahrung der EU-DSGVO und nur soweit 
eine Rechtsgrundlage dies gestattet. Innerhalb unserer Organisation erhalten nur dieje-
nigen Stellen Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten oder zur Erfüllung ihrer jeweiligen Aufgaben benötigen. 

Zusätzlich können folgende Stellen Ihre Daten erhalten: 

 von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 EU-DSGVO), die Ihre Daten wei-
sungsgebunden für uns verarbeiten 

 öffentliche Stellen und Institutionen (Finanzbehörden, Botschaften des Ziellan-
des) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung (Aufbe-
wahrungspflichten, Visa-Beschaffung, Einholen von Einreisebestimmungen) 

 sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben. 

5. Wie lange werden meine Daten gespeichert? 
Soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unse-
rer Geschäftsbeziehung, was auch die Anbahnung und Abwicklung eines Reisevertrages 
umfasst. Zusätzlich unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungs- und Dokumentati-
onspflichten. Die dort vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation be-
tragen zwei bis maximal zehn Jahre. Die Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten 
auf Basis Ihrer Einwilligung erfolgt bis auf Widerruf. 

6. Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 
Wir übermitteln Ihre Daten in Staaten außerhalb der Europäischen Union nur, soweit 
dies zur Ausführung und Abwicklung der Reisedienstleistungen erforderlich oder gesetz-
lich vorgeschrieben ist oder Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben (z.B. Fernreisen). 

7. Welche Datenschutzrechte habe ich? 
Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 EU-DSGVO, das Recht auf Berichtigung 
nach Art. 16 EU-DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 EU-DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 EU-DSGVO, das Recht auf Widerspruch 
nach Art. 21 EU-DSVGO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 EU-
DSGVO. Außerdem haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbe-
hörde nach Art. 77 EU-DSGVO bzw. § 19 BDSG. Beim Auskunftsrecht und beim Lö-
schungsrecht gelten die Einschränkungen nach §§ 34 und 35 BDSG. 

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten? 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie nur diejenigen personenbezogenen 
Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung einer Ge-
schäftsbeziehung erforderlich sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet 
sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel den Abschluss des Vertrages oder die 
Ausführung des Auftrages ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht 
mehr durchführen können und ggfs. beenden müssen. 

9. Wie und wann kann ich von meinem Recht auf Widerspruch 
Gebrauch machen? 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die auf-
grund von Art. 6 Abs. 1 f EU-DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Inte-
ressenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Legen Sie Widerspruch ein, werden 
Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeitet, es sei denn, wir können zwin-
gende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Der Widerspruch kann formfrei 
postalisch, telefonisch oder per Fax oder E-Mail erfolgen. 
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




       

     


       

   
    







 





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  
  
  
  
  
  


 
   
   
   
   
   
  













 


30. Tag vor Reisebeginn ein Umbuchungsentgelt von € 25,







         

        












         

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
  




















 
 
 




 







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